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Muslimisches Wirtschaften
RIBÄ. MUSCHARAKA UND ZAKÄT Im Gegen-
satz zur kapitalistischen Ordnung, ist das
„Zinsverbot" ein Grundstein des muslimischen
Wirtschaftssystems. Eine der fünf Säulen des
Islam ist die für Muslime verpflichtende Abgabe
eines Anteils ihres Besitzes an Bedürftige. Wie
weit können sie sich in ihrem Handeln von der
Religion leiten lassen. Referent: Dr. All Asian
Gümüsay
So, 2. Juni, 14 Uhr, Altonaer Museum,
Eintritt: ^ (ohne Museumsbesuch)

Interreligiöses Friedensgebet
Ein friedliches Miteinander der Religionen in Al-
tona ist schon heute keine Ausnahme, sondern
gelebte Praxis. Seit einigen Jahren sind wir dem
Weg, miteinander einen konstruktiven Dialog
einzuüben und zu vertiefen. Mittlerweile ist die

Idee erwachsen, einen gemeinsamen Ort der
Religionen im neu entstehenden Quartier „Mitte
Altona" im Sinne eines „Orts der Begegnung"
und „Schule der Toleranz" zu entwickeln.
So, 2. Juni, 17 Uhr, Bühne am Festivalzentrum

KulturEnergieBunkerFührung
Im leerstehenden Bunker möchte der Verein
KEBAP (Kultur-EnergieBunkerAltonaProjekt) kul-
turelle Räume schaffen für nachbarschaftliches
Wirken im Quartier sowie ein regeneratives Heiz-
haus als Beispiel nachhaltiger lokaler Ökonomie.
Gemeinsam mit den Anwohner*innen erarbeiten
wir Ideen für künftige Nutzungen.
Mi, 5. Juni, 18 Uhr, Bunker in derSchomburg-
Straße 6-8. Anm.: info@kulturenergiebunker.de.
Infos: kulturenergiebunker.de, Eintritt: ^
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Kostumversteigerung
des Thalia Theaters
Die Kostümversteigerung ist mittlerweile Tradition
bei der altonale. In diesem Jahr wird Schauspieler
Steffen Siegmund die Versteigerung von Schät-
zen und Skurrilitäten aus dem Kostümfundus des
Thalia Theaters moderieren. Der Erlös kommt der
Hamburger Tafel e.V. zu Gute.
Do, 6. Juni, 15.30-17 Uhr, Bühne am Festival-
Zentrum, Platz der Republik, Eintritt: ^
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Blaupause - Markt
In der Kulturetage Altona findet ein Markt für
kreative Druck-Erzeugnisse statt. Dabei gibt es
Reproduktionen in Kleinstauflage und Originale
aus Illustration, Fotografie, Malerei, Grafik und
anderen Disziplinen zu sehen und zu kaufen.
Neben Arbeiten von Akteuren aus der Kultur-

etage werden auch Drucksachen befreundeter
Künstlerinnen gezeigt.
Sa, 15. Juni, 12-18 Uhr, Kulturetage Altona,
Große Bergstraße 160,1. OG, Eintritt: ^

Lebendige Gesellschaft
Safaris
Jetzt grüne Schätze entdecken! Impromptu kit-
zeit mit einer Intervention auf dem Platz der Re-
publik die Endorphine wach. Sinnlich, praktisch
und inspirierend bereichern die Gehölze direkt
vor der Haustür. Zu entdecken sind lebendige
Charaktere und Lebenswelten mit Gerüchen,
Geschmäckern, Geschichten, Oberflächen, Au-
genweiden und Überraschungen. Exponate aus
dem Altoner Museum und Audioguides stellen
überraschende Talente vor.
Sa, 8. und So, 9. Juni, von 15 bis 17 Uhr, Treff-
punkt: vor dem ParkzugangAltonaer Museum,
overshootday.org, Eintritt: ^

Reichtum und Arbeit
Was ist ein gerechter Lohn?
Irgendwo zwischen unbezahlter Care-Arbeit
und horrenden Manager*innen-Gehältern gibt
es ein Land mit gerechtem Lohn für alle?! Auf
dem Weg dorthin werden aktuell zahlreiche
Alternativen zu klassischen Lohnmodellen
entwickelt und auch schon erprobt. Die
Gemeinwohl-Ökonomie als alternatives Wirt-
schaftsmodell hat ein lebhaftes Interesse an
Lohngerechtigkeit.
Do, 13. Juni, 19-21.30 Uhr, Kulturetage Al-
tona, Große Bergstraße 160. Veranstalter:
Gemeinwohl-Ökonomie. Eintritt: ^

HandsUp vom
treffpunkt-altona
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Der inklusive Gebärdenchor HandsUp
interpretiert zusammen mit Gebär-
denfreunden den Song „Irgendwie
normal". In Gebärdenpoesie wird
dieser Song zusammen einstudiert.
Zudem gibt es Filmaufnahmen zu
diesem Song. Es stehen Gebärden-
sprachdolmetscher und eine Induk-
tionshöranlage zur Verfügung.
So, 16. Juni, 11 Uhr bis zum frühen
Abend, treffpunkt.altona, Große
Bergstraße 189.
Anm.:i.helke@alsterdorf-assistenz-
west.de, Eintritt: ^
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